
Vierte „Nacht der Ausbildung“
am 30. September – Firmenanmel-
dungen bis 1. August möglich.

Wir holen die potenziellen
Azubis ins Haus!
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Die Siedlergemeinschaft Freiamt-
Mußbach feierte am Wochenende
mit zahlreichen Gästen.

Hock im Nelkenweg
mit großem Zuspruch
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Mit buntem Programm feierte
der Radfahrverein Concordia Reute
seinen 100. Geburtstag.

Vereinslegenden tausch-
ten Erinnerungen aus
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Köndringer „Winzerkapelle“
und Jugendorchester begeisterten
mit einem Freiluftkonzert.

Heiße Sommernacht,
in jeder Beziehung
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Eulen Ludwigshafen
kommen heute
Teningen. Am heutigen Mittwoch,
27. Juli, gibt es ein Handball-High-
light in der Ludwig-Jahn-Halle:
Zweitligist Eulen Ludwigshafen
kommen zur SG Teningen/Kön-
dringen. Anpfiff der Partie ist um
20 Uhr. Knapp vier Wochen Pause
nach dem letzten Heimspiel und
dem Aufstieg in die 3. Liga nahmen
die Gelb-Schwarzen ihre Vorberei-
tung wieder auf. Nach einem er-
folgreichen ersten Test gegen Süd-
badenligist Kappelwindeck/Stein-
bach (37:24), zeigte die SG einen
couragierten Auftritt am Bodensee
gegen Zweitligaaufsteiger Kon-
stanz, der mit einer 24:32-Niederla-
ge endete. Nun steht vor einer ein-
wöchigen Pause in der Vorberei-
tung das Vorbereitungshighlight
gegen den Ex-Erstligisten Eulen
Ludwigshafen auf dem Programm.
Tickets sind noch erhältlich. Karten
hierfür kann man unter Telefon
07641 / 46080bestellen.Weitere In-
fos auf der Homepage der SG unter
www.sg-kt.de.

Burghock auf der
Burgruine Landeck
Landeck. Dieses Jahr findet in Land-
eck wieder der Burghock statt. Zum
Hock auf dem Parkplatz vor dem
Landecker Bürgerhaus lädt der Ver-
ein zur Pflege des Brauchtums in
Landeck ein. Am Samstag, 30. Juli,
um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) wird das
Fest mit der Liveband „One Way
Train“ eröffnet. Der Eintritt ist frei.
Neben kühlen Getränken und derAs-
bach-Bar steht ein Foodtruck zum Es-
sen bereit. Am Sonntag, 31. Juli, eröff-
net Pfarrer Andreas Ströble das Fest
mit einem Gottesdienst, bei gutem
Wetter im Innenhof der Burg. Beginn
ist um 10.45 Uhr. Anschließend spielt
der Musikverein Mundingen ein
Frühschoppenkonzert. Für das Mit-
tagessen werden Grillbraten mit
Pommes und Salat, sowie Grillwürs-
te angeboten. Getränke, Kaffee und
Kuchen runden das Angebot ab.

„Es war das größte und längste ‚I EMMUSIC!‘ aller Zeiten“

Malterdingen. Das Generationen-

haus ist zweifellos ein zukunftswei-

sendesProjekt für denWeinbau- und

Ferienort. Knapp 16 Millionen Euro

investiert die Gemeinde in den Bau

desGebäudes, in demeinKindergar-

ten, eine Kita sowie Räume für zwei

trägergestützte, ambulant betreute

Wohngemeinschaften entstehen

werden.

Nach langer ausgiebiger Vorbe-
reitungs- und Planungsphase war es
am Freitag endlich so weit. Bürger-
meister Hartwig Bußhardt lud bei
hochsommerlichen Temperaturen
zum Spatenstich in die Hauptstraße.
Mit dabei waren neben den Gemein-
deräten, unter anderem auch Vertre-
ter des Landratsamtes, die Projekt-
verantwortlichen des Architekturbü-
ros Hess & Volk aus Herbolzheim, die
zahlreichen Fachplaner und am Bau
Beteiligten sowie die Bankenvertre-
ter. „Mit dem Bau des Generationen-

Jahrhundertprojekt für Malterdingen
Spatenstich für dasGenerationenhaus in derHauptstraße–Gesamtbaukostenca. 16MillionenEuro

hauses setzt der Gemeinderat ein
mutiges Projekt in Gang, das wir zu-
mindest aus heutiger Sicht als
Leuchtturm, ja sogar als Jahrhun-
dertprojekt für Malterdingen be-
zeichnen können“, begrüßte Buß-
hardt die Gäste und betonte die gute
Zusammenarbeit mit dem Gemein-
derat, demLandratsamtunddenPro-
jektbeteiligten. Ursprünglich sei nur
eine Lösung für einen zweiten Kin-
dergarten im Dorf geplant gewesen,
um dem steigenden Betreuungsbe-
darf Rechnung tragen zu können.
Auf besonderen Wunsch des Ge-
meinderates, betreutes Wohnen für
die betagten Senioren im Ort anzu-
bieten, seien die Planungen dann
entsprechend erweitert worden, er-
klärte der Bürgermeister. Im Erdge-
schoss des Generationenhauses soll
ein Kindergarten mit vier Ü3-Grup-
pen für 96 Kinder, im ersten Oberge-
schoss eine Kindertagesstätte mit
zwei U3-Gruppen für 20 Kinder, bei-

de unter der Trägerschaft der ge-
meinnützigen Unternehmensgesell-
schaft „Kinderkrippe MittenDrin“
entstehen. Darüber hinaus sind im
ersten und zweiten Obergeschoss
Räume für zwei ambulant betreute
Wohngemeinschaften für jeweils 12
und 8 Personen unter der Träger-
schaft der Bruderhaus-Diakonie ge-
plant.

„Das ist ein zukunftsorientiertes
Projekt mit einer sehr anspruchsvol-
len Planung und einem komplexen
Verfahren. Die Herausforderungen
liegen im Detail. Nichtsdestotrotz ist
es aufgrund der guten Zusammenar-
beit aller Beteiligen gelungen, schon
nach sechs Monaten mit dem Bau zu
beginnen“, freute sich Hans-Otto Bir-
mele, Fachbereichsleiter „Baurecht“
bei der Kreisbehörde. Die Baufreiga-
be sei auch für weitergehende Erdar-
beiten erteilt worden. Solch ein Vor-
haben brauche professionelle Unter-
stützung, lobte er die Arbeit der ver-

antwortlichen Planer und
Fachplaner. Architekt Walter Hess
wies auf den EU-weiten Planungs-
wettbewerb und die intensive Zu-
sammenarbeit mit dem Bürgermeis-
ter und der Gemeinde hin. Die Vor-
planungen hätten 2018 begonnen.
„Es freut mich sehr, dass sich unser
Büro in dem Wettbewerb behaupten
konnte“, so Hess. Dass der ambitio-
nierte Zeitplan in der Corona-Krise
eingehalten werden konnte, sei alles
andere als selbstverständlich. „Wir
liegen auch im Kostenrahmen“, ließ
er wissen. Thomas Gaess
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Emmendingen (dgo). Endlich wieder Sommerabende mit den Stars auf dem Schlossplatz: am gestrigen Dienstagabend ging das sechstägige
„I EM MUSIC!“-Festival zu Ende. Allein 21.000 Menschen besuchten die Auftritte der Fantastischen Vier sowie von The BossHoss, Max Giesinger,
Roland Kaiser und Wincent Weiss. Noch weitere 5.000 Menschen kamen am Sonntag zum Familientag und „They Clap“. „Es war das größte und
längste I EM MUSIC! aller Zeiten“, resümierte ein hochzufriedener Christoph Römmler. „Und weil wir aufgrund der beiden ausgefallenen Festival
ausnahmsweise sechs Tage spielen durften, wird dies höchstwahrscheinlich auch so bleiben“, fügte der KAROevents-Chef hinzu. Mehr Infos zu
den einzelnen Tagen und ganz viele Fotos gibt es auf Seite 6. Foto: Detlef Berger

Spatenstich für ein Jahrhundertprojekt: Bürgermeister Hartwig Bußhardt, Vertreter von Landratsamt, Architekt,

am Bau Beteiligte sowie Vertreterinnen des Kita-Trägers beim offiziellen Baubeginn. Foto: Thomas Gaess

METZGEREI

Metzgerei feißt GmbH � Am Kronenplatz � 79331 TeningenT.: +49 (0) 7641 8446 � info@metzgerei-feisst.de  www.metzgerei-feisst.de
Unser Angebot 28.07. - 30.07.2022Bunter Wurstsalat 1,20 €Merquez, hausgemacht 1,29 €Rinderbierschinken 1,59 €1,49 €leicht angeräuchert 0,99 €„Anton“ Salami 1,89 € Bildrechte: Metzgerei feisst und + AdobeStock_115011277 

wenn unsere Jalousien, wegen der Sonnenstrahlen geschlossen sind!!!
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Emmendingen. Die wirtschaftsstar-

kenBundesländer, wie beispielswei-

se Baden-Württemberg, sind vom

Fachkräftemangel besonders be-

troffen. Betriebe und Unternehmen

aus den verschiedensten Branchen

suchen händeringend nach qualifi-

zierten Mitarbeitern und Nach-

wuchskräften. Auch in Emmendin-

gen. Die vierte „Nacht der Ausbil-

dung“ am30. September soll den Ju-

gendlichen die Vielfalt der Berufe

nahebringen und diese erlebbarma-

chen

.
Beim Pressegespräch vergangene

Woche informierten die Organisato-
ren Michael Gleichauf, Petra Mörder
und Julian Finkbeiner zum Hinter-
grund, zum Ablauf, zur Zielsetzung
und zum breit gefächerten Pro-
gramm. „Bei der Ausbildungsnacht
haben Jugendliche aus dem gesam-
ten Landkreis die einmalige Chance
viele Berufe kennenzulernen“, be-
tonte Gleichauf, Marketingleiter
beim Autohaus Schmolck. In den ei-
genen Räumen hätten die Firmen
bessere Präsentationsmöglichkei-
ten, nichtsdestotrotz sähen sich die
Veranstalter nicht als Konkurrenz,
sondern als sinnvolle Ergänzung zur
Job-Start-Börse, verwies er auf den
Erfolg der dritten Ausbildungsnacht
im Jahr 2018 mit 800 teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler. „Die
Nacht der Ausbildung, bei der wir
die potenziellen Azubis von morgen
zu uns ins Haus holen ist schon fast
ein Selbstläufer, obwohl sie auf frei-
williger Basis der Jugendlichen statt-
findet“, stellt der Marketingleiter.

Beriufe zum AnfassenPetra Mör-
der, Wirtschaftsförderin der Stadt,
stellte das Programm vor. Die vierte
„Nacht der Ausbildung“ beginnt um
15 Uhr mit einem Workshop im Rat-
haus („Knigge für Azubis“), bei dem

Wir holen die potenziellen Azubis ins Haus!
„Nacht der Ausbildung“ am 30. September – Firmenanmeldungen bis 1. August

Körpersprache Verhalten und Um-
gangsformen im Mittelpunkt stehen.
Von 16 bis 20 Uhr öffnen dann die Un-
ternehmen ihre Türen. „Das Pro-
gramm in den teilnehmenden Fir-
men ist sehr informativ und vielfäl-
tig. Die Teilnehmer haben sich wie-
der allerhand einfallen lassen“, so
Mörder. So erhielten die Jugend-
lichen vor Ort Infos von Azubis und
Mitarbeitenden aus erster Hand, die
speziellen Aufgaben und Arbeits-
plätze würden vorgestellt, auch
praktische Übungen oder ein Speed-
Dating zum schnellen Kennenlernen
des Berufsbildes und Arbeitsplatzes
seien geplant. Neben denvielfältigen
Mitmachaktionen lockt ein Gewinn-
spiel mit attraktiven Preisen. Diese
werden bei der „Werkstatt-Party“
beim Autohaus Schmolck, mit der
die „Nacht der Ausbildung“ ab 20
Uhr fröhlich ausklingen wird, ver-
lost. „Die Schülerinnen und Schüler
bekommen auch eine Teilnahmebe-
stätigung, die sie späteren Bewer-
bungenbeilegenkönnen“, führtMör-
der aus. Ein Shuttle-Bus bringt die

Teilnehmer bequem zu den einzel-
nen Unternehmen. Für die sportli-
chenSchüler ist eineFußrouteausge-
schildert.

Anmeldungen bis 1. August möglich

27Firmen, Behörden und Organi-
sationen hätten sich bis dato für die
Veranstaltung bereits angemeldet.
„Wir würden uns freuen, wenn wir
noch mehr Firmen für den Event ge-
winnen könnten.Anmeldungen sind
noch bis Montag, 1. August möglich“,
so Mörder (Kontakt: Julian Finkbei-
ner, Stadt Emmendingen, Telefon
07641/ 452-1030 oder wirtschafts-
foerderung@emmendingen.de).
Nach den Sommerferien werden Fly-
er an den Schulen verteilt und Aus-
zubildende der teilnehmenden Fir-
men besuchen die Schulen, um die
„Nacht der Ausbildung“ vorzustel-
len. Weitere Infos gibt es auf der
Homepage www.emmendinger-
nacht-der-ausbildung.de, auf der
auch alle teilnehmenden Unterneh-
men vorgestellt werden.

Thomas Gaess

Autohaus Schmolck begrüßt 30 neue Auszubildende

Kreis Emmendingen/Waldkirch (jb).

Mit über 400 Zuschriften war das

Quiz der aktuellen Ausgabe des Ma-

gazins „EinsEins2“ des Kreisfeuer-

wehrverbands das bisher erfolg-

reichste. Die glücklichen Gewinner

bekamen am vergangenen Freitag

ihre Preise am Rettungszentrum

Waldkirch überreicht.

Gesucht war ein Album der Bea-
tles, auf das das Titelbild der Ausga-
be anspielte, die Länge der Drehleiter
von „Florian Herbolzheim 33“ sowie
die Höhe des Erdgeschosses im
neuen Gutacher Gerätehaus. Die
Antworten fanden sich bei aufmerk-

Rekordbeteiligung beim Quiz
Kreisfeuerwehrverband überreichte die Preise

samer Lektüre im Magazin. NicoZim-
mermann, Vorsitzender des Kreis-
feuerwehrverbands, überreichte die
Preise an die Gewinner.

Besonderes Glück hatten die bei-
den Brüder Paul und Luan Kienast,
die unabhängig voneinander für die
Playmobil Flughafenfeuerwehr und
Feuerwache ausgelost wurden. Der
zweite Preis ging an Familie Burk-
hardt aus Wyhl. Für sie gibt es vier
Wochen lang eine Obst- und Gemü-
sekiste vom Obsthof Sommer aus
Bahlingen. Der Hauptpreis ging an
Familie Ziser aus Emmendingen.
Hier wartet ein Besuch bei der Stutt-
garter Flughafenfeuerwehr in Esslin-
gen. Die Gewinner des fünften Prei-
ses, einer Kurbeltaschenlampe
konnten nicht kommen, der Preis
wird zugestellt.

Die Organisatoren freuen sich auf die vierte „Nacht der Ausbildung“ (v.li.):

Julian Finklbeiner, Petra Mörder und Michael Gleichauf. Es feht Manuela

Gerber. Foto: Thomas Gaess

Emmendingen (dgo).Fast 300 Mitarbeiter beschäftigt das Autohaus Schmolck an seinen beiden Standorten
in Emmendingen und Müllheim. Mehr als ein Viertel davon sind Azubis. Im Spätsommer und Herbst wer-
den 30 weitere junge Menschen eine Lehre anfangen. Für sie organisierte das Autohaus am Samstag den
traditionellen Azubi-Tag. Gemeinsam mit den Eltern konnten sie zwei Stunden lang den Betrieb und die
künftigen Mitarbeiter kennenlernen. Nach der Begrüßung durch Geschäftsführer Bernhard Schmolck folgte
ein Rundgang durch die Bereiche Service, Verkauf, Werkstatt, Marketing, Vermietung und Ersatzteillager.
Schließlich gab es noch einen kleinen Imbiss. Dabei konnten in kleiner Runde Fragen gestellt werden. „Dass
die Mamas und Papas beim Azubi-Tag dabei sind, ist uns ganz wichtig“, sagte Ausbildungsleiter Michael
Gleichauf. Für die Eltern sei es „interessant zu wissen, mit wem es der Sohnemann oder die Tochter in den
nächsten drei Jahren zu tun hat“. Foto: Schmolck

Die Gewinner des Preisausschrei-

bens im „EinsEins2-Magazin“.

Foto: Jens Brodacz
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